
Seite 1 von 3 
ServiceCenter: (0202) 563 - 0 Bankverbindung Sie erreichen uns mit der Schwebebahn, Station Alter Markt 
E-Mail: stadtverwaltung@wuppertal.de Stadtsparkasse Wuppertal und mit den Buslinien 608, 610, 624, 632 und 332 
Internet: www.wuppertal.de 100 719 (BLZ 330 500 00) Haltestellen Heubruch und Concordienstraße 

 

 

       
       Geschäftsführung 
       Ausschuss für Soziales, Familie und Gesundheit 
 

   

 
 

Es informiert Sie 
 
Telefon  (0202) 
Fax        (0202) 
E-Mail 
 
 
Datum 

Anita Kretschmer 
 
563 2224 
563 8015 
anita.kretschmer@stadt.wuppertal.de 
 
 
17.06.11 

Einladung 

Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Ausschusses 
Soziales, Familie und Gesundheit (SI/0367/11) ein. 
 
 Sitzungstermin: Donnerstag, 30.06.2011, 16:00 Uhr 
 Ort, Raum: Diakonie Wuppertal, Sitzungsraum, 

Zugang Fuchstraße 31,Unterbarmen 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Arnold Norkowsky 
Vorsitzender 
 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

1 Arbeitsprojekte im Rahmen des SGB II, mündlicher Bericht H. Dr. Hamburger 
  

2 Schuldnerberatung in Wuppertal, gemeinsamer mündlicher Bericht zum 
Schwerpunktthema von der Diakonie, AWO und Verbraucherberatung Wuppertal

  

3 Betriebskostenzuschüsse 2011 für die Altentagesstätten freier Träger 
 VO/0330/11- 1. Neuf. 

  

4 Familienkarte 
Antrag der Fraktion DIE LINKE. vom 12.04.2011 

 VO/0354/11 

  

5 Auswirkungen des Wegfalls des Zivildienstes, Große Anfrage der CDU- Fraktion 
vom 13.04.11 

 VO/0360/11 
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6 Veränderte Situation im Bereich des Stadteilmanagement, Große Anfrage der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 13.04.11 

 VO/0364/11 

  

6.1 Beantwortung der Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur 
veränderten Situation im Bereich des Stadtteilmanagements 

 VO/0364/11/1-A 

  

7 Nichts geht mehr - wie kann Wuppertal die zunehmende Spielsucht eindämmen?  
Große Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.04.11 

 VO/0375/11 

  

7.1 Antwort auf die Große Anfrage Bündnis 90 / Die Grünen VO/0375/11 Nichts geht 
mehr - wie kann Wuppertal die zunehmende Spielsucht eindämmen? 

 VO/0375/11/1-A 

  

8 Aktionstag Spielsucht 
 VO/0549/11 

  

9 Sachstandsbericht zur Gesundheitskonferenz / zum Gesundheitsbericht, Große 
Anfrage der FDP-Fraktion 

 VO/0397/11 

  

9.1 Antwort auf die Große Anfrage der FDP- Fraktion zum Sachstandsbericht zur 
Gesundheitskonferenz / zum Gesundheitsbericht 

 VO/0397/11/1-A 

  

10 Bericht 2009 / 2010 der Beratungsstelle für sexuelle Gesundheit und AIDS 
Beratung 

 VO/0494/11 

  

11 Gründung der Jobcenter Wuppertal Anstalt öffentlichen Rechts 
 VO/0370/11 

  

12 Weiterentwicklung des Wuppertalpasses durch Aufnahme eines Minigolfplatzes 
 VO/0513/11 

  

13 Tätigkeitsbericht der Heimaufsicht 2010 
 VO/0543/11 

  

14 Fortschreibung von Kennzahlen des Wuppertaler Familienberichtes, Kennzahlen 
2007 - 2010 

 VO/0324/11 
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15 Aufstellung eines Inklusionsplans, Antrag der FDP- Fraktion vom 08.06.11 
 VO/0527/11 

  

16 Pflegeangebote für Menschen mit Migrationshintergrund, Große Anfrage der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 09.06.11 

 VO/0537/11 

  

17 Älter werden im Quartier - Wuppertal demografiefest machen, Antrag der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.06.11 

 VO/0557/11 

  

18 Bericht aus dem Beirat der Menschen mit Behinderungen 
  

19 Bericht aus dem Seniorenbeirat 
  

20 Mitteilungen der Verwaltung 
  

21 Verschiedenes 
  

  

 
 
Wichtige Hinweise: 
 
Um 15.30 Uhr besteht Gelegenheit zum Kennenlernen des Projektes „Amos“, Treffpunkt am 
Zugang Margaretenstraße 9. 
 
Die Vorbesprechung der CDU- Fraktion findet um 14.30 Uhr im Schulungscontainer (grau- 
blaues Gebäude), Zugang Margaretenstraße 9, 1. Etage- Unterrichtsraum, statt. 
 
Beachten Sie bitte, dass die Ausschusssitzung selbst im Sitzungsraum, Zugang 
Fuchsstraße 31, unterer Betriebsbereich, stattfindet. 
 
 
 
Beigefügt sind: 

 Zusammenfassung der Stadt Wuppertal zum Bildungs- und Teilhabepaket (Bildung, 
soziale und kulturelle Teilhabe) 

 Handlungshinweise zum Bildungs- und Teilhabepaket der Stadt Wuppertal 
 
 
Die Arbeitshilfen des Landes NRW „Bildungs- und Teilhabepaket gem. § 28 SGB II“ werden 
den Fraktionen als Broschüre zugeschickt. 
 


